
 Mitteilungen der Gemeinde 
 
 Telefon: 027 / 957 24 31 E-Mail: info@3910.ch 
 
 Fax: 027 / 957 31 23 Internet: www.3910.ch 01. Woche 2010 

 
Neujahrsansprache des Präsidenten 
Werte Grunderinnen und Grunder 
Liebe Jungbürgerinnen und Jungbürger 
Geschätzte Gemeinderatskollegin und Kollegen 
 
2009 weltweit ein Jahr mit sehr grossen Turbulenzen, waren es die Banken mit den dringend benötigten Darle-
hen, die Autoindustrie mit den geforderten Abwrackprämien, nicht zuletzt konnten Industrie und Kaufhäuser nur 
mit Finanzspritzen das schwierige Jahr 2009 überstehen. Die Rettungspakete scheinen ihre Wirkung erreicht zu 
haben und so konnten gegen Ende Jahr die Banken ihre Überbrückungskredite in Milliardenhöhe bereits wieder 
zurückzahlen, Warenketten verzeichnen ausgezeichnete Weihnachtsverkäufe und zum grossen Glück wird der 
Industrie schon wieder Wachstum prophezeit. Dieselben Analysten, die von der Krise ebenso überrascht wurden 
wie wir, sagen uns ein gutes Jahr 2010 voraus! Doch werden diese, hoffentlich nachhaltigen Sanierungen, Mas-
senentlassungen bei Banken, Schliessungen von unrentablen Geschäftsbereichen und Fusionen von grossen 
Industrien in der USA und in teilen unserer Nachbarländer die Arbeitslosenzahlen auf über 10% ansteigen lassen! 
 
Auch in der Schweiz werden wir mit ca. 5% einen neuen Höchststand seit vielen Jahren erreichen. Trotzdem 
kann die Schweiz, Dank dem Aufschwung in den Nachbarländern und auch weltweit, dem neuen Jahr mit Zuver-
sicht in die Augen schauen. Vielmehr zu denken gab in der Vergangenheit der Imageverlust, den die Schweiz 
erleben musste. Begann alles mit dem Grounding der Swissair so scheint im Augenblick mit dem teilweisen Ver-
lust vom Bankengeheimnis eine neue Spitze erreicht zu haben. Von den politischen Entscheidungen ganz zu 
schweigen. Versuchen wir jedoch und zwar mit allen politischen Vertretern, aus diesen Fehlern zu lernen und die 
Schweiz wieder unter einen positiven Stern zu positionieren. Stärken wir unseren Tourismus, denn mit dieser 
Landschaft, den verschneiten Bergen und den Bergdörfern sind wir einzigartig. Vertrauen wir unseren Metall-, 
Uhren- und Pharmaindustrien, die nach wie vor auf den Weltmärkten zu den Grössten zählen. Nicht zuletzt ist die 
Schweiz ein Garant für Frieden, innere Sicherheit, soziale Gerechtigkeit und Demokratie! 
 
Für unsere Gemeinde war das Jahr 2009 sehr erfreulich. Obwohl zu Beginn des Jahres mehrere Lawinen grosse 
Naturschäden verursachten, so blieben doch Menschenleben vor grösserem Unheil verschont. Für die Aufräu-
mungs- und Wiederinstandstellungsarbeiten erfuhren wir aus der ganzen Schweiz eine grosse Solidarität. Dank 
Zivilschutzorganisationen, Lehrlings- und Jugendlager, freiwilligen Helfern und dem heimischen Gewerbe konnten 
die Arbeiten noch im alten Jahr abgeschlossen werden. 
Mit grosser Freude konnten wir endlich die langersehnten Strassensanierungen im Dorfinnern wie auch auf der 
Forststrasse Unnerum Bärg bis Zingelstapfu in Angriff nehmen. Diese Arbeiten sollten bis im Herbst 2010 definitiv 
abgeschlossen werden. Zusammen mit weiteren Investitionen in den Bereichen: Schule, Jugendlokal, Kaplanei-
haus, Wanderwege, Suonen und Lawinenverbauungen wurde ein Arbeitsvolumen von über 3,5 Mio. Fr. ausge-
löst. Dank Subventionen von Bund / Kanton, Gönnerbeiträgen der Patenschaft für Berggemeinden und Privaten, 
konnten wir den verbleibenden Restbetrag ohne Neuverschuldung finanzieren. 
 
Pünktlich zum Wintereinbruch und zur Saisoneröffnung konnte auch die Burgergemeinde die dringend benötigte 
Sanierung vom Restaurant Kreuzboden abschliessen. 
 
Zusammen mit den Investitionen der Bergbahnen Hohsaas AG im Kinderland, kann sich der Gast auch dieses 
Jahr wieder auf ein neues Erscheinungsbild in unserem Skigebiet erfreuen. Auch der Gemeinderat hat sich zu 
Beginn der Verwaltungsperiode sehr ehrgeizige und hohe Ziele gesteckt: Badesee, Depot für Bauunternehmer, 
Steuersenkungen, Strassensanierungen, Erneuerung Strassenbeleuchtung, Sanierung Kaplaneihaus, Verschö-
nerung vom Dorfbild (Bauruinen) und wir hoffen mit der ganzen Bevölkerung, den hier anwesenden Jungbürge-
rinnen und Jungbürger, diese Projekte zu realisieren. Mit meinen Gemeinderatskollegen, mit denen ich während 
dem ganzen Jahr eine sehr gute und konstruktive Zusammenarbeit pflegen konnte und mit Hilfe der ganzen Be-
völkerung bin ich überzeugt unsere Gemeinde für die Zukunft gut zu positionieren. 
 
Zuletzt bleiben mit wie immer noch Worte zum Danken: 

 Danke der Musikgesellschaft Enzian für eure Auftritte während des ganzen Jahres und am heutigen Neu-
jahrsempfang. 

 

 Danke den Gemeinderatskollegen und allen Mitarbeitern der Gemeinde für die sehr angenehme Zusam-
menarbeit während dem verflossenen Jahr. 

 
 
 
 

 



 
 Danke den vielen freiwilligen Helfern, die unsere Gemeinde bei Aufräumungs- und Wiederinstandstel-

lungsarbeiten tatkräftig unterstützen. 
 

 Danke der Patenschaft für Berggemeinden und den vielen privaten Gönnern, die uns währen vielen Jah-
ren immer wieder finanziell unterstützen. 

 

 Ein grosser Dank gehört der ganzen Bevölkerung für das Vertrauen in unsere Verwaltung und für eure 
Unterstützung in unsere Arbeit zum Wohle der ganzen Gemeinde. 

 
Schliessen möchte ich mit folgendem Zitat als Neujahrswunsch: 
 

weniger Rede, mehr Gedanken 
weniger Interessen, mehr Gemeinsinn 

weniger Wissen, mehr Urteil 
weniger Zwiespalt, mehr Charakter 

 

In diesem Sinne wünsche ich allen Anwesenden und Einwohnern unserer Gemeinde ein gesegnetes neues Jahr  
2010! 
 
 
Bauwesen 
Die Pläne für das nachfolgend aufgeführte Baugesuch liegen auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf: 
 

Bauherr : Zurbriggen Jonas, La Collina, 3910 Saas-Grund 
Bauvorhaben : Neubau Einfamilienhaus, Parz. Nr. 1275 / 1276, Wieschti Matte, Saas-Grund 
 

Allfällige Einsprachen sind innert 10 Tagen ab dieser Veröffentlichung schriftlich und im Doppel an die Gemein-
deverwaltung Saas-Grund zu richten. 
 
 
Weihnachtsbaumentsorgung  
Das Forstrevier Saastal führt wieder eine Weihnachtsbaumentsorgung durch. Die Weihnachtsbäume können am 
Montag, 11. Januar 2010 bis um 10.00 Uhr an den üblichen Kehrichtsammelstellen deponiert werden. Die Weih-
nachtsbäume werden nur an diesem Datum eingesammelt. 
 
 
Hundesteuer 2010  
Für die Erhebung der Hundesteuer 2010 machen wir Sie gemäss den Bestimmungen von Art. 119 und 182 des 
Steuergesetzes vom 10. März 1976 (Fassung gemäss Änderungen vom 06. Dezember 2002) und des Staats-
ratsbeschlusses vom 11. Januar 2006 auf folgende Punkte aufmerksam:  
 

 Die Hundemarke wird von der Gemeindeverwaltung am Wohnsitz des Halters gegen Bezahlung der Steuer 
abgegeben.  

 

 Die Frist für den Bezug der Hundeschilder erstreckt sich bis zum 29. Januar 2010. Das Hundeschild ist auf der 
Gemeinde zu beziehen und am Halsband zu befestigen.  

 

 Hunde, die noch nicht 6 Monate alt sind und die Jungtiere der Züchtereien bis zum Alter von 12 Monaten sind 
von der Taxe befreit und bedürfen keines Schildes.  

 

 Die Hundesteuer für das Jahr 2010 beträgt CHF 165.-- (Kantons- und Gemeindesteuer).  
 

 Die Hunde einer Person, welche Ergänzungsleistungen des Bundes oder kantonale Zusatzleistungen der AHV 
oder IV zusätzlich zur normalen IV- oder AHV-Rente erhalten, sind von der Taxe befreit. Das Hundeschild 
muss jedoch für CHF 5.-- bezogen werden. Pro Person kann nur ein Hund von dieser Befreiung der Steuer 
profitieren. Dies gilt ebenfalls für Hunde gemäss Art. 4 des Beschlusses betreffend die Erhebung der Hun-
desteuer.  

 

 Die Hundesteuer wird für ein ganzes Jahr erhoben und kann nicht entsprechend der Haltedauer des Tieres 
aufgeteilt werden.  

 

 Haltern von Gebrauchshunden, welche einen gültigen Ausweis für Führer von Gebrauchshunden (blaue Kar-
te) ausgestellt durch die Walliser Sektion der Schweizerischen Kynologischen Gesellschaft besitzen, wird die 
Hundemarke ebenfalls für CHF 5.-- abgegeben.  

 

 Ab dem 01. Januar 2005 müssen alle Hunde, die älter als 6 Monate sind und deren Halter im Wallis wohn-
sässig ist, mit einem elektronischen Chip (Mikroprozessor) versehen sein. Im gegenteiligen Fall wird das Tier 
durch die Polizeiorgane beschlagnahmt, die ihre Leistungen, gestützt auf staatsrätlich festgesetzte Gebühren, 
in Rechnung stellen können.  

 

 Alle Hundehalter müssen die Haftpflichtversicherung oder eine entsprechende Bescheinigung beim Bezug 
der Hundekontrollmarke vorweisen.  

 

 Jeder Hundebesitzer, der die Hundemarke nicht einlöst, kann mit einer Nachsteuer und einer Busse bis zum 
dreifachen Betrag der Steuer belegt werden.  



 
Frauen- und Müttergemeinschaft 
 

Schlittelrennen auf dem Ziebel 
 

Am Donnerstag, 14. Januar 2010 treffen wir uns um 19.30 Uhr auf dem Ziebel in Unter dem Berg. Wir veranstal-
ten ein Rennen mit Davoserschlitten. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend, der viel Spiel und Spass verspricht. Kostenbeitrag CHF 20.--. 
 

Anmeldungen bis Mittwoch, 13. Januar 2010 bei den Vorstandsmitgliedern. 
 

Andenmatten Anneliese 027 / 957 19 24  Zurkinden Roswitha 027 / 957 19 05 
Ruppen Christine 027 / 957 12 68  Zurbriggen Cornelia 027 / 957 42 18 
Zurbriggen Barbara 027 / 957 18 77 
 
 
Spezielles Nacht-Schlitteln bei den  Bergbahnen Hohsaas AG 
Die Bergbahnen Hohsaas AG führen noch ein zusätzliches Nachtschlitteln durch. 
 

Freitag, 15. Januar 2010 
18.30 Uhr bis 21.45 Uhr 
musikalische Unterhaltung im Restaurant Kreuzboden mit Zimmermann Fidelis 
eine Anmeldung ist erforderlich unter 027 / 958 15 80 
 

Nutzt die Gelegenheit und meldet Euch an. 
 

Auf Euren Besuch freuen sich die Bergbahnen Hohsaas AG und das Panoramarestaurant Kreuzboden. 
 
 
Schnuppertour Gorge Alpine 
Die Gorge Alpine ist im Winter und "by night" noch eindrücklicher. „Jules Verne hätte darüber geschrieben, Aste-
rix und Obelix haben es noch nicht bestanden und auch Indiana Jones hat bereits gebucht.“ Die verschneite 
Landschaft und das Spiel mit dem Licht faszinieren den Besucher. 
 
Was unsere Gäste schätzen, sollen auch unsere Front-Leute vom Tourismus (Hoteliers, Tourismusfachleute 
(Vorstand), Front-Leute in den Touristen-Offices) kennen lernen. Wir bieten die Möglichkeit, die Gorge Alpine "by 
night" und "winter" eigens zu erleben. Dieses Angebot richtet sich an Personen, die in einem Hotel, Tourist-Office 
oder bei einer Bergbahn arbeiten. 
 

Treffpunkt: Dienstag, 12. Januar  2010 um 18.00 Uhr bei der Post / Kiosk Saas-Fee 
 

Ausrüstung: warme Kleidung, feste Bergschuhe, zarte Mütze, Fingerhandschuhe 
 Die Spezialausrüstung (Helm, Klettersteigset, Gurt, Stirnlampe) wird zur Verfügung gestellt. 
 

Kosten:  keine, nach der Tour offerieren wir den obligaten "Schlucht-Glühwein". 
 

Anmeldung: bis 10. Januar 2010 an Beat, Tel. 078 / 825 82 73 oder per Mail an info@weissmies.ch 
Teilnehmerzahl: 10-12 Personen 
 
Freundlich laden ein 

active dreams bergführer Weissmies, Beat & Carlo 
 
 
Switcher-Shop Saas-Fee 
Ab sofort grosser Sonderverkauf: 50% Rabatt auf die Winter-Kollektion! 
 

Mit freundlicher Empfehlung 
Elfriede & Arthur Kummer 

 
 
Regionale Hockeymeisterschaft 
Am Sonntag, 10. Januar 2010 findet um 18.00 Uhr auf dem Sportzentrum Wichel in Saas-Grund das Spitzenspiel 
statt. Der Gegner wird HC Leukergrund sein. Der EHC Balmertiger hofft auf eine zahlreiche Unterstützung. 

 

Hockeyclub Balmertiger 
 
 
Lotto FC Saas-Balen & EHC Balmertiger 
Der Fussballclub Saas-Balen und der Eishockeyclub Balmertiger organisieren am Sonntag, 21. März 2010 in der 
Turnhalle von Saas-Balen ein Lotto. Ab sofort können die Lottokarten bei den Spielern des jeweiligen Clubs ge-
kauft werden. Genauere Infos folgen noch. 
 
 
Saas-Grund, 08. Januar 2010 Die Gemeindeverwaltung 


